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Sonderauswertung der Daten des Studienqualitätsmonitorings (SQM) 2007 
 

1. Stichprobenzusammensetzung nach Abschlussziel und Fakultätszuordnung des bewerteten 
Hauptfachs 

Abschlussziel  Fakultät Häufigkeit Prozent Kumulierte Prozente 

Diplom oder Magister Philosophische Fakultät 304 27,3 27,3 

  Wirtschafts- und Verhaltenswissenschaftliche Fakultät 238 21,3 48,6 

  Philologische Fakultät 153 13,7 62,3 

  Fakultät für Mathematik und Physik 110 9,9 72,2 

  Fakultät für Biologie 81 7,3 79,5 

  Andere Fakultäten (<25%) 229 20,6 100,0 

  Gesamt 1115 100,0   

Staatsexamen Medizinische Fakultät 466 42,2 42,2 

  Philologische Fakultät 281 25,5 67,7 

  Rechtswissenschaftliche Fakultät 145 13,1 80,9 

  Andere Fakultäten (<25%) 211 19,3  

  Gesamt 1103 100,0   

Bachelor Philologische Fakultät 87 33,6 33,6 

  Philosophische Fakultät 54 20,8 54,4 

  Fakultät für Angewandte Wissenschaften 47 18,1 72,6 

  Fakultät für Forst- und Umweltwissenschaften 40 15,4 88,0 

  Andere Fakultäten (<25%) 31 12  

  Gesamt 259 100,0   

 

2. Gesamtstichprobe: Zufriedenheit allg. Studiensituation nach Abschlussziel 

 Zufriedenheit allgemeine Studiensituation (Frage 65) 

eher unzufrieden 
mittelmäßig 

zufrieden eher zufrieden Gesamt 

  Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % 

Abschlussziel Diplom/Magister 
187 16,8% 286 25,7% 642 57,6% 1115 100% 

  Staatsexamen  
135 12,2% 286 25,9% 684 61,9% 1105 100% 

  Bachelor  
42 16,2% 66 25,5% 151 58,3% 259 100% 

 



3. Philologische Fakultät: Zufriedenheit allg. Studiensituation nach Abschlussziel 

 Zufriedenheit allgemeine Studiensituation (Frage 65) 

eher unzufrieden 
mittelmäßig 

zufrieden eher zufrieden Gesamt 

  Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % 

Abschlussziel Staatsexamen 
51 18,1% 77 27,4% 153 54,4% 281 100% 

  Magister  
34 22,4% 48 31,6% 70 46,1% 152 100% 

  Bachelor  
13 14,9% 24 27,6% 50 57,5% 87 100% 

 
 

4. Philosophische Fakultät: Zufriedenheit allg. Studiensituation nach Abschlussziel  

 Zufriedenheit allgemeine Studiensituation (Frage 65) 

eher unzufrieden 
mittelmäßig 

zufrieden eher zufrieden Gesamt 

  Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % 

Abschlussziel Staatsexamen 
10 15,4% 13 20,0% 42 64,6% 65 100% 

  Magister  
49 16,1% 89 29,3% 166 54,6% 304 100% 

  Bachelor  
7 13,0% 9 16,7% 38 70,4% 54 100% 

 

5. Fakultät f. angewandt. Wiss.: Zufriedenheit allg. Studiensituation nach Abschlussziel  

 Zufriedenheit allgemeine Studiensituation (Frage 65) 

eher unzufrieden 
mittelmäßig 

zufrieden eher zufrieden Gesamt 

  Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % 

Abschlussziel Diplom  
1 2,5% 5 12,5% 34 85,0% 40 100% 

  Bachelor  
4 8,5% 11 23,4% 32 68,1% 47 100% 

 



Bewertung 

� Bei der Befragung im Jahr 2007 war kein substanzieller Unterschied in der Studienzufriedenheit 

zwischen Studierenden mit Diplom/Magister-Abschlussziel (eher zufriedene: rd. 58%, eher 

unzufriedene rd. 17% und Studierenden mit Bachelor-Abschlussziel (eher zufriedene: rd. 58%, eher 

unzufriedene: rd. 16%) zu verzeichnen. Der überwiegende Teil aller Studierenden stufte sich als 

eher zufrieden oder mittelmäßig zufrieden ein. (vgl. 2.) 

� Ein methodisch einwandfreier Vergleich von neuen und alten Abschlüssen innerhalb einer Stichprobe ist 

allerdings nicht möglich, da alte und neue Abschlüsse nicht vollständig parallel angeboten werden. So 

werden in dieser Betrachtung Abschlüsse und Studiengänge konfundiert (vgl. 1.), sowie das 

Fachsemester. 

� Um zumindest die Fachrichtung konstant zu halten, wurden an den drei Fakultäten mit der größten Anzahl 

an Bachelorstudierenden im SQM getrennte Vergleiche zwischen alten und neuen Abschlüssen 

vorgenommen. Dabei waren an der Philologischen und Philosophischen Fakultät die 

Bachelorstudierenden deutlich zufriedener, als die Magisterstudierenden. Umgekehrt waren an der 

Fakultät für angewandte Wissenschaften die Diplomstudierenden deutlich zufriedener, als die 

Bachelorstudierenden (vgl. 3.-5.). 

� Insgesamt lässt sich die Varianz bei der Beantwortung der Frage nach der Studienzufriedenheit zu 

weniger als 1% durch das gewählte Abschlussziel aufklären. Dies bedeutet, dass das gewählte 

Abschlussziel – zumindest in der betrachteten Stichprobe – nur einen marginalen Einfluss darauf hat, wie 

zufrieden oder unzufrieden Studierende mit ihrem Studium sind. 

� Hinsichtlich der Diskussion möglicher Einschränkungen in der Aussagekraft des SQM wird auf den 

Abschlussbericht des SQM verwiesen. 


